
 
 
 
 

 
 
         01.02.2012 
 
Antrag an den VA 
 
1. Die Planung der Ausgestaltung der Spielplätze geht auf den AJuFaSo über, die 

rechtliche Ausweisung der neuen Spielplätze findet weiter im PIEnUm statt 
2. Der AJuFaSo erstellt ein Spielplatzkonzept  
 
Begründung: 
 
Zu 1. Spielplätze sind Lebens- und Lernräume für unsere Kinder deren Ausgestaltung sollte 

im AJuFaSo behandelt werden. Ein Spielplatz ist nicht allein ein Ort für Kinder, sondern 
für die ganze Familie, Eltern und Großeltern. 

 Das Ziel sollte es sein, ihn so zu gestalten, dass er den Bedürfnisse von Kleinkindern, 
Kindern, jungen Erwachsenen sowie Älteren Menschen entspricht und dadurch eine 
allgemeine Akzeptanz erfährt. Das kann nur gelingen, wenn möglichst alle 
Altersgruppen eingebunden und befragt werden. 

 Die planerischen und rechtlichen Belange obliegen weiterhin dem PIEnUM. 
 
Zu 2. Die Entwicklung des Spielplatzkonzeptes sollte in Zusammenarbeit mit den Behörden, 

dem  Jugendrat, der Schule dem Kindergarten und engagierten Bürgern erfolgen. Bei 
der Ausgestaltung von Spielplätzen sind viele soziale Aspekte zu berücksichtigen, die in 
den Arbeitsbereich AJuFaSo fallen. Die kindliche Entwicklung wird mit naturnaher 
Ausgestaltung und der sinnlichen Wahrnehmung von Wasser und Sand als Mittel für 
kreatives Spiel gefördert. Eine generationenübergreifend gestaltete Anlage mit 
Ruhezonen in Form einer großen Liegewiese mit Bänken und zu Aktivitäten anregenden 
Einrichtungen wie Bouleplatz, Tischtennisplatte und Grillplatz stärken nicht nur die 
Zusammenleben, sondern fördern gleichzeitig die soziale Kontrolle und erhöht dadurch 
die Akzeptanz. 

 
  
Mit freundlichem Gruß 
 
Karin Rohé        Arne Keil 
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